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Eine gute Vorbereitung ist das A und O       

Empfehlenswerte Bücher und Internetseiten: 

Welpen 

 

Mein Favorit       

 

……………………….Die meisten Welpenbücher konzentrieren sich darauf, dem 

jungen Hund in möglichst kurzer Zeit möglichst viel beizubringen, nach 

dem Motto "Was er jetzt nicht lernt ...". Leider sind oft Frustration, 

Überforderung, Angst und Stress die Folge - mit Auswirkungen auf das 

gesamte spätere Hundeleben. Dieses Buch ist anders: Anstatt Trainings- 

und Stundenplänen, Signalaufbau und To-Do-Listen findest du eine 

Begleitung dafür, wie du eine sichere Bindung und eine vertrauensvolle 

Beziehung zu deinem Welpen als wichtigste Basis für alles andere 

aufbauen kannst. Ruhe, Gelassenheit und Resilienz werden gefördert, 

Bedürfnisbefriedigung und Persönlichkeitsentfaltung wird Raum gegeben, 

ohne in irgendeiner Weise "antiautoritär" oder inkonsequent zu werden. 
 

  

 

………………….Für Ersthundehalter hält das Buch außerdem das wichtigste 

Handwerkszeug parat, um mit dem Welpen spielerisch und positiv die 

Welt zu entdecken, erste Kommandos zu lernen und eine vertrauensvolle 

Beziehung zwischen Mensch und Hund aufzubauen. Kids-Seiten laden auch 

die Kleinen zum Mitmachen ein, sodass einem harmonischen Familienleben 

mit Welpen nichts mehr im Wege steht. 
 

  

 

Ein echter Welpen-Trouble-Shooter! In diesem Ratgeber geht es nicht 

nur ums Erlernen der Grundkommandos, sondern um den perfekten 

Leitfaden für einen entspannten Alltag mit dem neuen vierbeinigen 

Familienmitglied: von der ersten Nacht im neuen Zuhause bis hin zu 

konkreten Problemlösungsstrategien bei unerwünschtem Verhalten. Die 

erfolgreiche Hundetrainerin Petra Frey weiß genau, wo Hundeeltern 

gerade in der ersten Zeit mit ihrem Welpen der Schuh drückt. 

Unkompliziert, leicht verständlich und auf dem neuesten Stand der 

Wissenschaft, hilft sie, die täglichen Herausforderungen mit dem 

Hundekind zu meistern und schnell die Lösung des jeweiligen Problems zu 

finden. Mit Schritt-für-Schritt-Fotos und unterstützenden Online-

Praxisvideos. 
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Hundealltag 

 

Mein Favorit       

 

Maria Rehberger beschreibt in ihrem neuen Buch, wie man mit 

belohnungsbasiertem Training und bedürfnisorientiertem Umgang das 

Zusammenleben zwischen Mensch und Hund in diese Richtung lenken kann 

und welche Vorteile das hat. Dabei gibt sie auch zu bedenken, dass Hunde 

die vielen Erwartungen, die an sie gestellt werden, nicht immer und nicht 

alle erfüllen können und dass es an uns Menschen liegt, Möglichkeiten und 

Grenzen dessen, was man von ihnen verlangen kann, zu erkennen. 

  

 

Darf in keinem Hundehaushalt fehlen       

 

Die gewaltfreie Ausbildung und Erziehung unter Berücksichtigung 

rassespezifischer Verhaltensweisen ist heute in aller Munde und setzt 

neue Maßstäbe für ein harmonisches Miteinander zwischen Mensch und 

Hund. Trotzdem ist ein kritischer Blick auf die vielen unterschiedlichen 

Methoden, die zum Einsatz kommen, angebracht. Dabei ist es ungeheuer 

spannend und hilfreich zu wissen, wie der Hund überhaupt lernt und was 

sich in seinem Kopf dabei abspielt. Das vorliegende Buch vermittelt auf 

anschauliche und verständliche Weise dieses Fachwissen rund um das 

Thema Lernen bei Hund und Halter. 

  

 

Sehr empfehlenswert       

 

Unausrottbar geistern Mythen und Ammenmärchen zum Thema Umgang 

mit dem Hund in den Köpfen herum und verwirren Einsteiger wie auch 

erfahrene Hundehalter. Wer statt geballtem Halbwissen aus 

Internetforen wirklich schnellen und fundierten Rat sucht, findet ihn in 

diesem Buch. Kompakt, einfach und wissenschaftlich zuverlässig 

beantwortet die Hundetrainerin und Verhaltensberaterin Carolin Hoffmann 

typische Fragen zu Hundeerziehung, Hundeschule, Hundeverhalten und 

anderen wichtigen Themen aus dem Alltag mit dem Hund. Diese praktische 

FAQ-Sammlung öffnet einen neuen Blickwinkel auf unsere Hunde und hilft, 

unnötige Fehler zu vermeiden. 
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"Dem gehören aber mal Grenzen gesetzt!", tönt es auf nahezu jeder 

Hundewiese, oft ungefragt von Fremden. Der Hund möge bitte einfach 

aufhören, Menschen anzuspringen, Hasen zu jagen, an der Leine zu ziehen 

oder andere Hunde anzubellen. Meist geht das Unterbinden dieser 

Verhaltensweisen mit unschönen Erziehungsmethoden einher. Doch was 

sind eigentlich Grenzen und wie setzt du sie am sinnvollsten durch? Anhand 

zahlreicher Fallbeispiele macht Sonja Meiburg deutlich, wie unerwünschte 

Verhaltensweisen bei deinem Hund entstehen und wie du Grenzen auf 

nette Art setzen kannst. Im umfangreichen Praxisteil zeigt sie, wie du für 

deinen Hund einen individuellen Trainingsplan erstellst und ihm zeigst, was 

du dir von ihm wünschst. So wird das Zusammenleben auf beiden Seiten 

entspannter und das Vertrauensverhältnis vom Hund in seinen Menschen 

bleibt ungetrübt. 

 

 

Kind und Hund 

 

 

Sehr empfehlenswert       

 

Im Buch „Verstehen, Staunen, Trainieren, Entdecken“ 7-11 Jahre/Band 2 

wird Kindern im entsprechenden Alter nicht nur die Körpersprache des 

Hundes erklärt, sondern es beschäftigt sich auch mit dem Einstieg ins 

Training über positive Verstärkung. 

Interessante Fakten tauchen mit der Überschrift „Schlauwau-Wissen“ an 

mehreren Stellen des Buches auf. Mit diesem Buch erhalten Kinder mehr 

Wissen zum Thema Hund, als es die meisten Erwachsenen haben. In der 

Familie mit Kind und Hund gibt es einiges zu beachten, die Komponenten 

gegenseitiges Verständnis, gute Manieren des Hundes und gemeinsame 

Qualitätszeit bilden die Basis für ein harmonisches Miteinander und 

werden in diesem Buch anschaulich und kindgerecht besprochen. Zudem ist 

das Buch interaktiv gestaltet und für jede gelöste Aufgabe bekommt das 

Kind einen Hundefreundepunkt, der auf eine Postkarte geklebt wird. Sind 

alle Aufgaben gelöst, kann man die Postkarte einsenden und erhält eine 

kleine Überraschung sowie die Lösungen. 

……………. 

 

Das Buch ist in Deutschland vergriffen, kann aber in der Schweiz unter folgender 

Adresse bestellt werden: 

https://www.halona.ch/produkt/verstehen-staunen-trainieren-entdecken-band-1/ 
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Training Allgemein 

Bitte orientiere Dich nicht an den im Fernsehen gezeigten Hundetrainer/innen wie z. 

Bsp. Rütter, Cesar Milan und Co. Sie alle arbeiten mit aversiven Methoden und üben viel 

Druck auf den Hund aus. Zudem wird im Fernsehen immer nur ein kleiner Ausschnitt 

gezeigt. Zu beachten gilt hier auch, dass die Szenen, welche gezeigt werden möglichst 

spektakulär aussehen sollen und diese Szenen oft während der Dreharbeiten mehrmals 

wiederholt werden, bis sie schlussendlich genug „Action“ zeigen und dann schlussendlich 

im Fernsehen gezeigt werden. Das ist purer Stress für die Hunde! 

Training hat immer auch etwas mit Gefühlen und Emotionen zu tun. Training geht nicht 

schnell, schnell. Es braucht Zeit, Geduld, Einfühlungsvermögen und Feingefühl. 

Aber klar, nicht immer läuft alles reibungslos mit dem Fellfreund. Es ist ein Lebewesen 

und stammt genau wie wir vom Säugetier ab. Jedes Lebewesen ist ein Individuum mit 

Stärken und Schwächen. Sollten dennoch Herausforderungen im Zusammenleben mit 

dem Fellfreund auftauchen, traue Dich und frage nach Unterstützung. Man hat nie – 

wirklich nie – ausgelernt, auch wenn man schon Hunde hatte.  

Empfehlenswerte Hundeschulen findest Du hier:  

https://www.gewaltfreies-hundetraining.ch/hundeschulen/schweiz/ 

 

Checklisten und Artikel, wie man eine gute Hundeschule erkennt: 

"Wie erkenne ich eine gute Hundeschule" 

"Survival Guide im Methodenjungel des Hundetrainings" 

"Welcher Typ Hundetrainer darf's denn sein?" 

 

https://www.gewaltfreies-hundetraining.ch/hundeschulen/schweiz/
https://www.hundeherz.ch/gute-Hundeschule-finden
http://www.easy-dogs.net/home/blog/training/gastautor/bettina_stemmler/methodendschungel.html
http://www.hey-fiffi.com/blog/featured/welcher-typ-hundetrainer-darfs-denn-sein/

